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mit dem Auto statt über eine Brücke
direkt in einen Fluss. Durch das Bad

abgekühlt, gelang es ihm aber, sich

und seinen Herrn aus den Fluten zu
retten. Nachher hatte sich das k. u. k.

Kriegsgericht mit dem Fall zu befassen

und zu entscheiden, ob der Chauffeur

wegen Gefährdung des kaiserlichen

Lebens bestraft oder wegen
Rettung desselben ausgezeichnet werden

solle. Die Herren Kriegsgerichtsräte

fanden, dass man keins von beiden

übersehen dürfe, und dass also

der Mann in der richtigen Reihenfolge

erst gehängt und dann dekoriert
werden müsse. Aus Billigkeitsgründen

(eine Exekution ist ziemlich
kostspielig) wurde aber schliesslich vom
Hängen abgesehen und die Gnade

vom Dank abgebucht, so dass der
Mann statt einer sehr hohen
Auszeichnung mit einer simpeln Medaille
zufrieden sein musste, was er auch

war.
Also per Analogie: Wildtöter soll

die Carnegie-Medaille in bleierner
Ausführung erhalten. Seehund

Lieber Nebelspalter,
's Pantherwybli händ's gfrässe (Si

non è vero und die Moral von
der Geschieht': Verlass den Eh'ge-
fährten nicht!

Die Basler haben Unrecht,
denn jener Bauer auf dem Ricken

sagte, als er den schwarzen Panther

aus Zürich verspeiste: «Es gibt doch
noch geniessbare Zürcher». ki.

Grüessech wou!
Ich habe immer gesagt, der Panther

ist nach Ricken gegangen.
Im übrigen bin ich natürlich kolossal

beruhigt und getraue mich nun
wieder vor die Haustüre, und da bin
ich so froh, ich muss nämlich wieder
einmal vor der eigenen Türe wischen.

Ihr Jemerli

Nünie
Als du dem Zürcher Zoo entsprangst
Und deinem geduldigen Gatten,
Als du durch Schluchten und Wälder drangst
Und dir ein freies Leben errangst
Ha, wie sie zu schreiben hatten,
Die Leute von allen Pressen:
Das war ein gefundenes Fressen.

Doch ach, der Freiheit Herrlichkeit
Sie nahm ein schlimmes Ende.
Es schlugen dich ohn' langen Streit
Maustot in deiner Einsamkeit
Profane Menschenhände;
Und du, die so freiheitsbesessen,
Wardst verspeist als gefundenes Fressen.

F.l Ui

Das Monstrum von Loch Ness tat seinen Dienst!

Zusammenhänge 1°34!
Zeitungsausschnitt aus

«Eidgenössische Nachrichten»:

Die Untersuchungen in der grossen
französischen Bankaffäre förderten jeden Tag neue
Zusammenhänge zwischen Schwindel, Politik
und Justiz ans Licht.

Wenn jemand also noch nicht
wissen sollte, was ein Zusammenhang
heutzutage bedeutet

Londoner
Börsenbericht

Nicht nur für Finanzgenies
East Rand 40.6 ex 42.1 </>

Geduld 6 u/is ex 6%
General Mining 51.10 X- 53.134

Goldfields 68.1 U 71.3

Woraus jeder Laie ersehen kann,
dass es heutzutage mit der «Geduld»
bös steht Wilmei

Vom
Sparen

«Denken Sie sich nur, die Frau
Bünzli, ist die sparsam. Jetzt hat sie

sich einen Gasanzünder gekauft, um
die Zündhölzer zu sparen, und jetzt
brennt sie wieder Zündhölzer, um dsn
Gasanzünder zu sparen.» Kali

Panne
bei Marianne
Dass ein Schwindler es versteht,
Dumme Schäfchen einzuseifen
Und dass man ihn nicht kann greifen

Das ist keine Rarität!
Sowas war schon öfters da:
Madame Hanau, Panama

Aber wenn es kommt an's Licht,
dass der grosse Bösewicht
schon seit Jahren sollte brummen
und statt dessen all' die Dummen
unterm Schutz von grossen Tieren,
(denen's jetzt geht an die Nieren
:<legitim» hat angeschmiert:

Diese Panne, Marianne,
wird so leicht nicht repariert!

Don Pepe
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